
Helfen Sie mit!
Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf
ein Konto der hier aufgeführten
Kreditinstitute:

Kasseler Sparkasse
IBAN: DE42 5205 0353 0000 2055 04
BIC: HELADEF1KAS

Volksbank Kassel Göttingen eG
IBAN: DE17 5209 0000 0000 0220 55
BIC: GENODE51KS1

Kreis-Sparkasse Northeim
IBAN: DE20 2625 0001 0000 0020 55
BIC: NOLADE21NOM

Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg
IBAN: DE66 5325 0000 0000 0205 54
BIC: HELADEF1HER

Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE94 5225 0030 0000 0020 55
BIC: HELADEF1ESW

Raiffeisenbank Baunatal
IBAN: DE76 5206 4156 0002 0550 07
BIC: GENODEF1BTA

Sparkasse Waldeck/Frankenberg
IBAN: DE27 5235 0005 0050 0205 51
BIC: HELADEF1KOR

Waldeck-Frankenberger Bank eG
IBAN: DE88 5236 0059 0002 0550 07
BIC: GENODEF1KBW

Bareinzahlungen sind in allen
unseren Geschäftsstellen möglich.
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„Kundschafter des Friedens“ –
das war 2017 eine lässig und
cool inszenierte Agentenpar-
odiemit Spitzenbesetzung. Ro-
bert Thalheim schickte eine
Truppe Very-Oldschool-Agen-
ten nochmal an die Front, um
eine knifflige Mission zu lösen
– ganz im Stil jener DDR-Spio-
ne, die seinerzeit in sozialis-
tisch-euphemistischer Verbrä-
mung „Kundschafter des Frie-
dens“hießen.
Sie mussten nicht nur gegen

eine unkaschierbare persönli-
cheHüftsteifigkeit undKurzat-
migkeit ankämpfen, sondern
sich auch mit ihren analogen
Methoden gegen die digital
umtriebige nächste Generati-
on behaupten. Herrlich über-

en70-Jahre-Stil gefilmt, blieb
die Komödie entschieden ober-
flächlich, aber oft witzig und
immer liebevoll. Und sie bot
viel Raum für die Altstars Hen-
ry Hübchen, Matthias Gwis-
dek, Wilfried Glatzeder und
ThomasThieme.
Nun kommt Teil zwei ins Ki-

no.KatharinaThalbachvervoll-
ständigt mit geflochtenen
Zöpfchen und Castro-Kappe
das Quartett, das 2020 der Tod
Michael Gwisdeks zerrissen
hatte.
Die Seniorenkundschafter

tummeln sich auf Kuba und
wollen dort Helene (Corinna
Harfouch), der Tochter ihres
Ex-Chefs,zuihremErbeverhel-
fen. Doch spielt sie womöglich
ein falsches Spiel? Die Idee je-

denfalls, eine Handlung rund
um die Ernst-Thälmann-Insel
zu stricken, die Fidel Castro
1972 symbolisch der DDR
schenkte, istvielversprechend.
Die Umsetzung hält diesmal

allerdings überhaupt nicht
mit.DieHandlung istdünnwie
ein zerschlissener Revolutions-
Overall, bei den Gags wird
nichtmal vor einemunfreiwil-
ligen zotigen Herrenballett zu-
rückgezuckt, und die Inszenie-
rung der Karibik-Idylle (ge-
dreht wurde in Spanien) ist so
aufdringlich,dassmansichfast
beiChristianKohlundsRoman-
tik-TV-Reihe „Das Traumhotel“
wähnt.
Mitamhintergründigsten ist

noch das Aperçu, dass die Pau-
schalurlauber am Pool von ei-

nem Klischee-Antillaner mit
dem Revolutions-Schlager
„Bella Ciao“ beschallt werden
und abends statt Bingo ein Fi-
del-Castro-Quiz spielen.DieRe-
volution als Kapitalistenspaß,
als Illusion, die die harte Reali-
tät in diesemausgezehrten, au-
toritären Land vollkommen
ignoriert. Von solchenMomen-
ten der Doppelbödigkeit hätte
man sich deutlich mehr ge-
wünscht – das geht auch im
seichten Komödienformat.
WenndannamEndederwahre
Sozialismus eine Sternstunde
erlebt, läutet der Kitschalarm
dochsehrvernehmlich.

BETTINA FRASCHKE
Genre:Komödie
Altersfreigabe:ab 6
Wertung:zwei Sterne

Senioren-Spione auf Tour
NEU IM KINO „Kundschafter des Friedens 2“ spielt auf Kuba

Auf Mission in der Karibik: Thomas Thieme (Locke, von links), Katharina Thalbach (Tamara), Wilfried Glatzeder (Harry) und
Henry Hübchen (Falk) als Ex-Agenten der DDR. FOTO: VERLEIH/NH

„Der Graf von Monte Christo“
wurde schon oft fürs Kino oder
alsTV-Mehrteileradaptiert.Die
Neuverfilmung des Klassikers
von Alexandre Dumas durch
Matthieu Delaporte und Alex-
andre de La Patellière ist ein
Blockbuster, der allein in
Frankreich über neun Millio-
nen Zuschauer in die Kinos ge-
lockt hat. Das Regie-Duo hat
mit einem 40-Millionen-Euro-
Budget – Frankreichs teuerster
Film2024–dieüber1000Seiten
in ein knapp dreistündiges pa-
ckendes Kinoerlebnis verwan-
delt.Dazuhabennebenspekta-
kulären Bildern die Schauspie-
ler beigetragen, allen voran Pi-
erre Niney, einer der
bedeutendsten Darsteller sei-
ner Generation („Yves Saint
Laurent“).
Niney vergleicht seine Rolle

mit Batman: Auch er sei je-
mand, der die Gerechtigkeit in
die eigenen Hände nähme, da-
bei aber in dunkle Abgründe
gerät, erklärte er. Er habe ver-
sucht, den literarischen Ballast
abzulegen. Der Film konzen-
triert sich auf die psychologi-
sche Dimension seiner Figur
desSeemannsEdmondDantès,
deramTagseinerHochzeit auf-
grund einer Intrige verhaftet
wird und dem nach 14 Jahren
die Flucht gelingt. Unter der
Identität desGrafenvonMonte
Christo kehrt er nach Paris zu-
rück. Die Filmemacher ver-
wandeln Dantès in einen mys-
teriösenund furchterregenden
Rächer. dpa

Abenteuer,ab12,
Wertung:vier Sterne

Der Graf von
Monte Christo als

Batman-Figur

Pierre Niney als Edmond

DieDrei???

„Die drei ???“ Justus, Peter und
Bob haben einen neuen Fall
und der ist endlichmal wieder
aufregender als die Suchenach
verlorenen Kuscheltieren oder
ausgebüxten Haustieren. Statt-
dessen sollen sieherausfinden,
warumes in derWohnung von
Mr. Prentice (Ulrich Tukur)
spukt. Und dann wird auch
noch eine wertvolle, gläserne
Skulpturgestohlen–derKarpa-
tenhund.Verdächtig sindquasi
alle Nachbarn seiner Apparte-
ment-Anlage – bis die selbst
nacheinander zu Opfern von
Anschlägenwerden.
„Die drei ??? und der Karpaten-
hund“ ist die zweite deutsche
Verfilmung der legendären Ju-
gendbuch- und Hörspielreihe
von Regisseur TimDünschede.
DieGeschichte ist spannender-
zählt und macht Lust auf Teil
drei, der im Januar 2026 in die
Kinoskommensoll. dpa

Kinderfilm,ab 6 Jahren,
Wertung:drei Sterne

Kneecap

„Kneecap“ ist die (nicht ganz
wahre) Geschichte der gleich-
namigen irischen Band, die in
Belfast auf Gälisch rappt. 2017
lernten sich Liam Og O Han-
naidh, Naoise O Caireallain
und der Musiklehrer JJ O
Dochartaigh kennen und fan-
denmit ihren provokanten gä-
lischen Songs über Drogen,
Sex, Irischsein und den Hass
aufGroßbritannienbald soviel
Anklang, dass sie von der Poli-
zei und der Politik fortan kri-
tischbeobachtetwurden.
Der Film von Rich Peppiatt
(Buch und Regie) ist eine frene-
tisch-treibend inszenierte Mu-
sikkomödie, deren anarchi-
scher Humor vom Überleben
in einer rauen Stadt erzählt.
Durch das Gälischewerden die
Musiker zu Galionsfiguren der
irischenKulturundzuVerfech-
tern einer anarchischen Kritik
andenMachthabenden. kna

Musikfilm,ab16,
Wertung:drei Sterne

FILME IN KÜRZE

Die Sterbebegleitung in Hospi-
zen ist ein wesentlicher Be-
standteil der Palliativversor-
gungundbieteteinebesondere
Form der Unterstützung in ei-
ner der schwierigsten Phasen
des Lebens. Hospize helfen
nicht nur, körperliche Leiden
zu lindern, sondern gehen
auch auf die emotionalen, sozi-
alen und spirituellen Bedürf-
nisse der Sterbenden ein. Die
Aktion Advent unterstützt
auch in diesem Winter Hos-
pizeinrichtungen mit einer
Spende.
Dazu gehört auch das Mehr-

generationenhospiz Heilhaus
in Kassel. „Wenn jeder Augen-
blick kostbar ist in der letzten
Lebensphase, brauchen
schwerstkranke Menschen ei-
nen Ort, an dem sie sich aufge-
hoben und geborgen fühlen“,
sagen Gerhard Paul und Jutta
von Westernhagen vom Vor-
stand der Heilhaus-Stiftung.
„In unserem Mehrgeneratio-
nenhospiz erhält jeder Gast –
vom Baby bis zum Hochbetag-
ten – liebevolle Fürsorge, eine
individuelle, einfühlsame Pfle-
geundvorallemZeit.“Zeitzum
Reden, zum gemeinsamen La-
chenundfürvielesmehr.
EinrichtungenwiedasMehr-

generationenhospiz sind auf
Spenden angewiesen, wie Ger-

hard Paul und Jutta von Wes-
ternhagen erläutern: „Denn
nachwievorbestehtdiegesetz-
liche Regelung, dass wir als
Hospiz fünf Prozent unserer
Kosten aus Spenden decken
müssen. Dazu kommen indivi-
duelle Behandlungs- und The-
rapieangebote für unsere Hos-
pizgäste, die allein über Spen-
denfinanziertwerden.“
Eine weitere Zuwendung er-

hält der Hospizdienst Kaufun-
gerWald. Der 2003 gegründete
Verein hat es sich zur Aufgabe
gemacht, Menschen unabhän-
gig von Nationalität, Alter und
Konfession auf ihrem letzten
Lebensweg zu begleiten. Dank
der Hingabe und des Engage-
ments ehrenamtlicher Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
bietet der Verein eine einfühl-
same Beratung und Begleitung
schwerstkranker und sterben-
der Menschen und ihrer Ange-
hörigen auf ihrem letzten Le-
bensweg an. Je nach Bedarf be-
suchen die ehrenamtlichen
Mitarbeiter die Betroffenen re-
gelmäßig für einige Stunden –
entweder zuhause, in Alten-
und Pflegeheimen, Einrichtun-
gen der Behindertenhilfe oder
imKrankenhaus.

Mehr Informationen: ww-
w.heilhaus.org, www.hospiz-
dienst-kaufungerwald.de pke

Begleitung auf dem
letzten Lebensweg

Aktion Advent unterstützt Hospize

LautDiakonieDeutschlandsind
derzeitmehr als eine halbeMil-
lion Menschen in Deutschland
wohnungslos. Fast 440.000 le-
ben in Einrichtungen der Kom-
munen oder Wohlfahrtspflege,
etwa 47.000 auf der Straße oder
in Behelfsunterkünften, und
rund 60.000 sind verdeckt woh-
nungslos, da sie bei Freunden
oder Familie unterkommen.
Aufgrund vonDoppelerfassung
in diesen beiden Gruppen geht
deraktuelleWohnungslosenbe-
richt von rund 530.000 Betroffe-
nen aus. Die tatsächliche Zahl
könnte jedochhöhersein,daet-
wa Geflüchtete oder Frauen in
Frauenhäusern nicht erfasst
werden.

Oft führen kritische Lebens-
ereignisse wie Trennung, Ar-
beitslosigkeit, Tod des Partners
beziehungsweise. der Partne-
rin, Sucht oder Krankheit zu ei-
nem Wohnungsverlust. Es gibt
zahlreiche Organisationen in
der Region, die sich um Woh-
nungs- und Obdachlose küm-
mern. Dazu zählen in Kassel
Verein Soziale Hilfe, das Sozial-
Center derHeilsarmee, dieDro-
genhilfe Nordhessen und die
FahrendenÄrzte. Sie bieten un-
ter anderem Beratung, Klei-
dungundSchlafsäcke,Möglich-
keiten zum Duschen, Waschen
und Schlafen, warme Mahlzei-
ten und medizinische Versor-
gung an. Die Aktion Advent un-

terstützt ihre Arbeit mit einer
Spende.
Dem Verein Soziale Hilfe er-

möglichtdie Spendedenbehin-
dertengerechtenUmbauderSa-
nitäranlagen in der Tagesauf-
enthaltsstätte Panama in der
Kasseler Innenstadt. Menschen
ohne Dach über dem Kopf ha-
ben dort die Möglichkeit zur
Körperhygiene. Zunehmend
seien Klienten gangunsicher,
benötigten Rollatoren oder ei-
nen Rollstuhl, erklärt Michaela
Rohde. Auch für sie soll der Zu-
gang gewährleistet werden. Zu-
demsollderEingangzumPana-
ma mit einer Rampe barriere-
freigestaltetwerden.

HELGA KRISTINA KOTHE

Sie helfen Wohnungslosen
Spenden für Vereine und Einrichtungen in der Region

Heißer Eintopf an kalten Wintertagen: Angebote wie diese machen Einrichtungen, die sich um
Menschen ohne Dach über dem Kopf kümmern. FOTO: HARALD OPPITZ/KNA
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